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Das Bandtagebuch mit EINSHOCH6 
Abschied 
 

 
Der Songtext 
 
ABSCHIED 
 
Die Zeit bleibt stehen, der Kopf rebelliert.  
Der Hals ist trocken, zugeschnürt.  
Nichts mehr klar, nichts scheint mehr wahr.  
Eine Sekunde vergeht wie ein Jahr.  
Gebrochene Herzen, Freunde weinen.  
Versuche, zu helfen, stark zu sein.  
Fehlende Worte, traurige Wahrheit,  
endlose Stunden, therapeutische Arbeit.  
Einsame Tage, immer dieselbe Frage: Warum? 
Die Erinnerung an dich nur ein Bild an der Wand,  
die Farben verblassen, nichts mehr konstant.  
Ich kann es nicht glauben, ich will dir nah sein,  
doch was ich sehe, nur ein grauer Grabstein.  
 
Ich vermisse dich. 
Du bist ein Teil von mir. 
Du fehlst, ich wäre so gerne jetzt bei dir.  
So viele Fragen, die mich quälen. 
Versuche, nicht mehr zu verstehen. 
Ich lass dich gehen. 
Es ist Zeit, Abschied zu nehmen. 
Du fehlst. 
 
Ich erinnere mich daran, wie wir damals waren,  
wie wir uns in der Welt und das Leben sahen,  
beflügelt vom unbeschwerten, jugendlichen Leichtsinn.  
Wir hatten ein Ziel, wir wollten es weit bringen.  
Immer weiter voran,  
ohne Sinn und Verstand mit dem Kopf durch die Wand.  
Ich weiß noch, wie wir lachten, die Zeit verbrachten, 
doch du bist gegangen, und ich wurde erwachsen.  
 
Ich vermisse dich. 
Du bist ein Teil von mir. 
Du fehlst, ich wäre so gerne jetzt bei dir.  
So viele Fragen, die mich quälen. 
Versuche, nicht mehr zu verstehen. 
Ich lass dich gehen. 
Es ist Zeit, Abschied zu nehmen. 
Du fehlst. 
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Glossar 
 
rebellieren – hier: sich wehren; protestieren 
 
zugeschnürt – hier: so, dass man nicht gut atmen kann 
 
vergehen, etwas vergeht – etwas (z. B. Zeit) geht vorbei  
 
gebrochene Herzen – hier: Menschen, die sehr traurig sind 
 
endlos – hier: sehr lang  
 
therapeutisch – so, dass etwas die Seele heilt 
 
verblassen – blass werden; nicht mehr bunt sein; schwächer werden 
 
konstant – so, dass sich etwas nicht verändert; gleichbleibend 
 
Grabstein, -e (m.) – ein Stein, der auf einem Friedhof steht und an den Toten erinnert 
 
jemanden quälen – hier: für jemanden schmerzhaft sein 
 
jemanden gehen lassen – loslassen; sich von jemandem (für immer)  verabschieden 
 
Abschied nehmen – sich verabschieden; Auf Wiedersehen sagen 
 
beflügelt von etwas – hier: inspiriert von etwas 
 
unbeschwert – ohne Sorgen 
 
jugendlicher Leichtsinn (m., nur im Singular) – die Eigenschaft von jungen Leuten, 
nicht über die Konsequenzen einer Handlung nachzudenken 
 
es weit bringen – hier: erfolgreich sein; etwas schaffen 
 
voran – nach vorne 
 
mit dem Kopf durch die Wand – so, dass man Dinge tut, ohne nachzudenken 
 
 
 
 


